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Liebe Allianzfreunde

So lautete ein Titel in der NZZ am Sonntag im August. Die Saaser Mutten, eine seltene Rasse Walliser Schafe, waren vielfältig 
bedroht. Erst der Wolf einte die Züchter der seltenen Schafe – und rettete damit das Überleben der langohrigen Rasse.

Unter Christen ist es häufig nicht anders als unter Walliser Schafzüchtern. Hirten weigern sich zusammenzuarbeiten, auch 
wenn der Alleingang nicht besonders aussichtsreich ist. Nicht selten ist äusserer Druck nötig, damit sich Kirchen zusammen-
tun. Fortschreitende Säkularisierung, Corona-Krise oder finanzielle Engpässe führen dazu, dass man sogar mit ehemaligen 
«Konkurrenten» enger zusammenrückt. Nicht selten entsteht aus der Zweckgemeinschaft, die in der Not geboren worden ist, 
ein freundschaftliches und lebendiges Miteinander.

Für ein wirksames Miteinander muss man freilich nicht auf eine Krise warten. Nach vielen Begegnungen in den letzten 
Wochen bin ich neu begeistert darüber, was möglich wird, wenn man sich zusammentut. In SEA-Sektionen und Arbeitsge-
meinschaften wird mit vereinten Kräften den Menschen gedient, das Evangelium glaubwürdig verkündigt und werden 
langjährige Freundschaften gepflegt, die helfen, sich als Kirche und Menschen gesund zu entfalten. (abr)

In Christus verbunden

Andi Bachmann-Roth & Marc Jost
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 «Dank dem Wolf  
 werden Schafe  
 gerettet» 
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 Einblicke 

Nein, hier steht in Zukunft nicht 
mehr Andis Kolumne. Denn: Seit 
Anfang August arbeitet Jaël als 
Jugendbeauftragte der SEA. So wird 
sich auch die Art und Weise, wie sie 
von ihrer Arbeit berichten wird, 
verändern. Bis es soweit ist, nutzt 
sie die Gelegenheit, um ein paar 
grundsätzliche Fragen zu klären und 
allgemeine Einblicke zu gewähren. 
Wofür steht die Jugendallianz? Was 
macht die SEA-Jugendbeauftragte?

Der Slogan der Jugendallianz bringt 
es in zwei Worten auf den Punkt: 
«zäme stärcher». Als Christinnen 
und Christen sind wir eine Einheit, 
ein Leib. Die Arbeitsgemeinschaft 
Jugend der SEA bietet sozusagen 
eine Tanzfläche für die verschiede-
nen Jugendverantwortlichen, ihre 
Organisationen, Netzwerke und 
Projekte, um die Zusammenarbeit 
zu stärken und die gegenseitige 

Jaël und die Jugendallianz
Unterstützung zu fördern. So besteht 
Jaëls Aufgabe als Jugendbeauftragte 
vor allem darin, als Vernetzerin zu 
agieren und als Dienstleisterin für 
die verschiedenen Akteure in der 
Teenie- und Jugendarbeit zu wirken. 
Das macht die Jugendallianz auch 
sehr attraktiv für ihre Mitglieder: 
einerseits als Sprachrohr für die 
Teenie- und Jugendarbeit insgesamt, 
gerade in politischen Fragen, 
anderseits als grosses Netzwerk mit 
vielfältigen Kontakten unter verant-
wortlichen Personen.

 Personelles 

Willkommen Isaiah
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 Bedarf an allgemeinen Spenden Allgemeine Spenden kumuliert

Spendenbarometer

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN 

Nur einmal in den letzten zehn Jahren waren Ende Juli 
die Eingänge der allgemeinen Spenden höher als in 
diesem Jahr. Wir sind überwältigt. Herzlichen Dank für 
alle Gaben! Nach wie vor versuchen wir den Wegfall 
einer grossen bisherigen Unterstützung zu kompensie-
ren. Danke für alle Gebete oder auch Hinweise!

Die Post hat die Kosten für Einzahlungen am Schalter 
erhöht: Für diese Einzahlungen zahlen wir mindestens 
2 Franken Gebühren. Spenden via E-Banking verursa-
chen uns keine Kosten. Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, 
dass das Miteinander der Christen weiter über alle 
Grenzen hinweg gefördert und 
den christlichen Anliegen Gehör 
verschafft wird.

PC 60-6304-6
CH46 0900 0000 6000 6304 6

Susi Fankhauser
Finanzverantwortliche der SEA

Das PraiseCamp hat es nun auch 
erwischt. Wegen der Corona-Pande-
mie kann es nicht in gewohnter Weise 
stattfinden.

Die Veranstalter des PraiseCamps 
2020, neben Bibellesebund, Campus 
für Christus und King’s Kids auch die 
Jugendallianz, sehen unter den 
aktuellen Umständen keine Möglich-
keit, eine verantwortungsvolle 
Durchführung des Camps mit 6000 
Jugendlichen über den Jahreswech-
sel zu garantieren. Auf Hochtouren 
wird nun daran gearbeitet, «ein 
neues PraiseCamp» auf die Beine zu 
stellen. Die Jugend-, Teenie- und 
weitere Gruppen werden ermutigt, in 
Form von Homecamps oder Praise-
camp-Nights am PraiseCamp 
teilzunehmen und zur Verfügung 

 PraiseCamp 2020 

Das PraiseCamp findet anders statt
stehende Angebote in ihr eigenes 
Programm aufzunehmen.
 
«MUTIG & FREI – Jesus nachfolgen»: 
Das Camp-Thema bleibt unverändert, 
passt es doch sehr gut zur aktuellen 

 
Sonntag der Verfolgten Kirche (SVK)

8. und 15. November 2020
www.verfolgung.ch	

15 Tage Gebet für die Welt 
des Hinduismus

8. – 22. November 2020
www.aem.ch	

Forum Ehe+Familie
13. November 2020
www.forumehefamilie.ch	

Newleaders
14./15. November 2020
www.newleaders.ch	

Together20 – Kirche fit für die Zukunft
28. November 2020
www.together20.ch

Jaël Binggeli, die neue Jugendbeauftragte, gibt 
Einblicke in ihre Arbeit bei der Jugendallianz.

Nachdem Timon Oesze bereits ins 
dritte Lehrjahr zu Tearfund weiterge-
zogen ist, heissen wir Isaiah Haverland 
für ein Jahr im SEA-Team willkommen. 
Er stellt sich selber kurz vor:

Hallo zusammen! Mein Name ist Isaiah 
Haverland und ich bin der neue 
Lernende bei der SEA! Abgesehen 
davon habe ich in den letzten Wochen 
den Sommer genossen, indem ich 
draussen auf meiner Gitarre gespielt 
oder mit meinen Freunden etwas 
unternommen habe. Auch spiele ich 
gerne Fussball. Und kürzlich habe ich 

das SPHAIR-Screening absolviert, 
einen Vortest für den Fallschirmauf-
klärer in der Schweizer Armee. 

Ich freue mich, dass ich mit meiner 
Arbeit die Einheit und Zusammenar-
beit unter Christen unterstützen kann.
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Die aktuellen Massnahmen im 
Zusammenhang mit Covid 19 im 
Kanton Basel-Stadt haben das 
Organisationsteam herausgefor-
dert, kreativ zu werden. Es ent-
schied sich nicht für ein Ersatzpro-
gramm, sondern eine attraktive, 
krisenfeste Newleaders-Form.
In der diesjährigen Ausgabe des 
Newleaders-Kongresses wird die 
Idee verfolgt, dass die interessier-
ten Teams ihre eigene Teamretraite 
machen – entweder in den Gemein-
deräumlichkeiten oder in einem 
Lager-/Ferienhaus. Ein Hauptanlie-
gen von Newleaders ist, dass die 
jeweiligen Teams Schritte gehen 
können. Das diesjährige Thema 
«Holy Flow» ist ein zentrales 
Element in der Teamarbeit. Das 
Organisationsteam wird dabei mit 
Ideen, Modulen und Material 
unterstützen. www.newleaders.ch

 newleaders.ch  

Newleaders 2020
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Situation. So ist es der Wunsch von 
Pesche Reusser, Leiter des PraiseCamps, 
dass Jugendliche und junge Erwachse-
ne durch die Begegnung mit Gott 
«befähigt werden, mutig und frei Jesus 
nachzufolgen». www.praisecamp.ch
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Bangen: Findet der Berg-Gottes-
dienst statt? Bei Regen im Restau-
rant? Den Corona-Abstand einzuhal-
ten, ist dort nicht möglich! Am Ende 
einer längeren Regenzeit gab es noch 
am Vorabend viel Wasser… 

Wie gnädig ist doch Gott! Mit Wolken 
und Sonne feierten wir als Allianz den 
Gottesdienst auf der Alp Silleren. 
Über Täler und Berge erklang die 
Proklamation der Herrlichkeit Gottes 
durch die Brassband der Heilsarmee.
Frieden mit Fremden war das Thema 

der Botschaft von David Glaser von der 
Freien Missionsgemeinde (FMG). Wir 
sind aufgefordert, Fremden nicht mit 
Angst oder Arroganz zu begegnen, 
sondern sie in Liebe anzunehmen und 
Gelegenheiten zu nutzen, Gutes zu tun. 
Dazu erzählte eine Missionarin der ÜMG 
vom Erlebnis mit einer fremden Frau. 
Deren erstaunte Frage war: «Haben Sie 
keine Angst vor Kosovaren?» 
www.allianz-adelboden.ch

Bericht: Mathias Frei, 
Verein Zueflucht

 SEA bi de Lüt – Sektion Adelboden 

Keine Angst vor Fremden
Alles begann mit dem Wunsch, als 
Allianzregion angesichts der Corona-
Krise ein gemeinsames Zeichen zu 
setzen.

Im Wissen, wie schnell im eigenen 
Leben Hoffnung und Dankbarkeit 
verloren gehen, wollten wir Impulse 

schaffen, die uns an Gottes gütiges 
Handeln erinnern. Fünf Kirchgemein-
den und vier Freikirchen gestalteten je 
eine Plakatwand, die einen Rundweg 
im Wald für vier Wochen säumten. Eine 
Vielfalt von Impulsen, die zum Nach-
denken und Beten einluden! Wie viele 
Wanderer sich inspirieren liessen, 

 SEA bi de Lüt – Sektion Huttwil 

Hoffnungs- und Dankbarkeitsweg im Wald
Am 8. und 15. November findet wieder 
der Sonntag der Verfolgten Kirche SVK 
statt. Linus Pfister, Leiter der Arbeits-
gemeinschaft für Religionsfreiheit, 
gibt Auskunft: 

Worum geht es beim SVK?
Am SVK wollen wir für die 200 Millio-
nen Christen beten, die Religionsfrei-
heit nur teilweise oder gar nicht haben. 
Erfreulicherweise hat sich die Situation 
zum Beispiel im Sudan spürbar 
verbessert und auch in Usbekistan gibt 
es markant weniger Drangsalierung von 
Hausgemeinden.

Ab wann spricht man von Verfolgung? 
Gibt es in Europa auch Verfolgung?
Wenn eine Person nur wegen ihres 
christlichen Bekenntnisses eindeutig 

diskriminiert wird oder ihr gar allgemei-
ne Leistungen vorenthalten werden, 
kann man von Verfolgung reden. In 
Europa gibt es Gott sei Dank nur 
wenige Vorfälle, aber bei Konvertiten 
(ehemalige Muslime) kommt es immer 
wieder zu physischer Gewalt, etwa in 
Asylunterkünften.

 Sonntag der Verfolgten Kirche (SVK) 

«Wichtig ist das anhaltende Gebet für die Verfolgten»

Am 29. November kommt die Kon-
zernverantwortungsinitiative zur 
Abstimmung. Die SEA unterstützt 
durch ihre Arbeitsgemeinschaften 
INTERACTION (mit StopArmut) und 
AKU das Anliegen der Initiative, dass 
Konzerne mit Sitz in der Schweiz 
dafür haften, wenn sie mit ihren 
Geschäften im Ausland Menschen-
rechte oder Umweltstandards 
verletzen. Sie ist damit Teil einer 
breiten Allianz aus Kirchen und 
christlichen Werken, die sich in der 

 Konzernverantwortungsinitiative 

Kirchen engagieren sich für die 
Menschenwürde und die Schöpfung

Alles andere wäre schlicht unpassend 
gewesen: Wie hätten wir Matthias 
Spiess – nicht nur langjährige prägen-
de Figur im SEA-Team, sondern auch 
eine leidenschaftliche Spielernatur 
– ziehen lassen können, ohne ihn 
nochmals so richtig auf dem Spielfeld 
herauszufordern? Sei es beim Tennis-
match an der Delegiertenversamm-
lung, sei es beim grossen Spielduell 
«Matthias vs. SEA-Team» am internen 
Abschlussabend. Man munkelt sogar, 
Matthias habe an Konferenzen auch 
schon eine Spielrunde dem Besuch 
eines Vortrags vorgezogen…

Bei allen Abschieds-Spielrunden, 
-reden und -tränen wurde sie fast zur 
Nebensache: die ordentliche DV 2020, 
die coronabedingt mit einiger Verspä-
tung und im kleineren Rahmen als 
geplant stattfand. Im Zentrum 
standen, zumindest emotional, 
Matthias‘ Verabschiedung sowie die 
Einsetzung seines Nachfolgers Andi 
Bachmann-Roth als SEA-Generalse-
kretär. Für die weiteren Geschäfte der 
DV sei auf die Information auf der 
Webseite verwiesen.
www.each.ch

 SEA-Delegiertenversammlung  

Adieu Matthias!

Kampagne «Kirche für Konzernver-
antwortung» sammelt. Als Christen 
ist es unser Auftrag, die unantastbare 
Würde unserer Mitmenschen zu 
achten und zu Gottes Schöpfung 
Sorge zu tragen.

Auf der Webseite finden Sie Material 
zum Aushang in Kirchen und auch 
Anregungen für einen Gottesdienst 
zum Thema.
kirchefuerkonzernverantwortung.ch

In der Allianzgebetswoche vom 10. bis 
17. Januar 2021 soll in der ganzen 
Schweiz und darüber hinaus die 
verändernde und belebende Kraft der 
Bibel neu entdeckt werden können.

Die Schweizerische Evangelische 
Allianz SEA und das Réseau évangeli-
que suisse RES haben zusammen mit 
«Biblica – The International Bible 
Society» die europäische Vorlage der 
Allianzgebetswoche 2021 zum Thema 
«Wort: Begeistert vom Buch der 
Bücher» kreiert. Das Gebetsheft regt 
mit täglichen Meditationen zu jeweils 
einem spezifischen Aspekt der Bibel, 
mit Reflexionsfragen und Gebeten zur 
Auseinandersetzung mit diesem 
wertvollen Schatz an. Es wird in Kürze 
sowohl in gedruckter Form als auch 
online zur Verfügung stehen.

Darüber hinaus wird es kurze Videos 
zu den Tagesversen in drei Landes-
sprachen und eine Mitmach-Aktion 
mit Lieblings-Bibelversen in den 
sozialen Netzwerken unter den 
Hashtags #lieblingsvers, #buchder-
bücher und #allianzgebetswoche 
geben. Weitere Ideen und Anregungen 
zur Umsetzung des Themas in den 
Sektionen gibt es auf der Webseite.
www.allianzgebetswoche.ch

 Allianzgebetswoche 2021 

Begeistert vom Buch der Bücher
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Zehn Plakate mit kurzen Impulsen zum Nachdenken säumten den Hoffnungs- und Dankbarkeitsweg.

entzieht sich unserer Kenntnis. Gott 
weiss es! Einige Rückmeldungen 
liessen uns aber erahnen, dass dieser 
Weg seine Wirkung nicht verfehlt hat:

«Meine Frau und ich haben diesen Weg 
vier Mal gemacht und immer Neues 
entdeckt. Dieser Weg ist frei von jedem 
Zwang, den Menschen sehr schnell 
empfinden, wenn es um den Glauben 
geht. Ich kann vorbeigehen und da und 
dort  innehalten, keiner redet auf mich 
ein.»

«Ein Volltreffer! Wenn Herr und Frau 
Schweizer wieder einmal die Schul-
bank drücken sollten, dann über das 
Thema ‹Dankbarkeit›! Ihr habt unser 
Herz berührt.» www.allianz-huttwil.ch

Bericht: Manfred Tanner,
Mitglied des Vorstandes

Die Bundesverfassung garantiert die 
Meinungsfreiheit in der Schweiz. In 
der vor wenigen Tagen erschienenen 
Ausgabe des Magazins INSIST be-
leuchten die Autorinnen und Autoren 
die Ursprünge, die biblischen Bezüge 
sowie aktuelle Tendenzen dieses 
grundlegenden Freiheitsrechts.
Sie beantworten die Fragen, warum 
wir Gott alles sagen dürfen, worauf es 
bei der Kommunikation des Evange- 
liums in der Öffentlichkeit ankommt, 
was Toleranz aus christlicher Sicht 
heisst. Und sie thematisieren die 
Bedeutung, Möglichkeiten und Gren- 
zen der Meinungsfreiheit beispiels-
weise im Umgang mit Kindern oder 
im Asylwesen.
www.each.ch/insist

 Magazin INSIST 

Sagen, was 
man denkt!?
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Stéphane Klopfenstein heisst der 
neue Co-Direktor des Réseau 
évangélique suisse. Er ergänzt das 
Team seit dem 1. September in einem 
Pensum von 40 Prozent.

Der in der Region Freiburg wohn-
hafte dreifache Familienvater 
verfügt über Abschlüsse in Agrarwis-
senschaften und öffentlicher Verwal-
tung und macht aktuell einen Master 
in Theologie. Beim RES verantwortet 
er die Kommunikation, die internen 
Beziehungen und die Begleitung 
mehrerer Arbeitsgruppen. «In 
seinem Dienst für das RES wird 

Stéphane die Gelegenheit haben, 
seinen vielfältigen beruflichen 
Hintergrund, seine Erfahrungen sowie 
sein Anliegen für die Einheit der 
Christen gewinnbringend einzuset-
zen», freut sich der RES-Präsident 
Jean-Luc Ziehli. www.evangelique.ch

 Ein Blick ins Réseau évangélique suisse (RES) 

Neuer Co-Direktor für die Westschweiz

Wo sich sonst Touristen tummeln, versammelt sich vor toller Bergkulisse die Allianz zum Gottesdienst.
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Matthias behielt auch beim letzten Spielduell 
am Abschiedsabend die Oberhand und besiegte 
das gesamte SEA-Team. 
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Starke Beziehungen, Ehen und 
Familien wünschen wir uns für Kirche 
und Gesellschaft. Sie sind zentral für 
das Wohl der Menschen in einer Welt 
geprägt von Einsamkeit. Wie können 
wir als Kirche Beziehungen fördern 
und Familien am besten stärken? 
Welche Rolle spielen Fachorganisatio-
nen dabei? Bleibt die Familie nach 
Gottes Herzen eine Utopie oder kann 
der Traum Wirklichkeit werden?
Wenn Sie diese Themen bewegen und 
Sie in Ihrer Kirchgemeinde aktiv sind 
oder werden möchten, kommen Sie 
am 13. November ans Forum Ehe + 
Familie in der FEG Schönenwerd und 
lassen Sie sich inspirieren!
www.forumehefamilie.ch

 Forum Ehe+Familie  

Gemeinsam für starke 
Ehen und Familien
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8.  und 15. November 2020

Wir solidarisieren uns 
mit den Menschen,     
die wegen ihres Glaubens 
verfolgt werden. MACHEN 

 SIE MIT! www.verfolgung.ch

Wie können wir in der Schweiz 
Verfolgte unterstützen? 
Wichtig ist das anhaltende Gebet für 
die Verfolgten und sich auf dem 
Laufenden zu halten. Auf der Webseite 
der Arbeitsgemeinschaft findet man 
sieben Hilfswerke, um vor Ort in den 
betroffenen Ländern aktiv zu helfen.
www.verfolgung.ch
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